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Jn der Nachmittagsſitzung wird wieder der Angeklagte Karl
Koppius vernommen Er gibt an Mein Bruder Fritz hat
nicht alles richtig wiedergegeben Fritz iſt eine harmloſe Natur
und kein Verbrecher ich habe ihn erſt durch die Erzählung von
dem Ueberfall dazu gebracht Jch kann arbeiten und ich habe
tramm gearbeitet aber ich hatte keinen Mut mehr Und das
Bewußtſein der vielen Schulden drückte mich Da kam mein
Bruder Fritz zu mir und ſagte Jch kann es nicht verſtehen daß
du kein Geld mehr haſt und auch der Mutter keines mehr gibſt
du haſt doch früher ſo viel gehabt Jch antwortete darauf Fritz
das Geld war nicht vom Sport das Geld habe ich durch
den Aeberfall auf einen Geldbriefträger gehabt
Fritz ſagte darauf zu mir

Du erbärmlicher Halunke
und fügte weiter hinzu damals hatteſt du das doch nicht nötig
und jetzt biſt du am Verhungern und da wagſt du es nicht Jch
antwortete Fritz ſolche Dinge ſind nicht ſo leicht ſie ſind nicht ſo
einfach Dann kamen Fritz und ich täglich zuſammen und immer
wurde das Thema wieder behandelt Und dann ſagte ich eines
Tages allerdinges wir müſſen es noch einmal verſuchen Dann
wollte ich es zunächſt noch einmal mit dem Sport verſuchen Jch
ſagte zu meiner Mutter Verkaufe den ganzen Krempel
ich habe heute ganz ſicher Glück und morgen auch Dann mieten
wir uns eine ganz kleine Wohnung und ſchaffen nach und nach
alles wieder an Meine Mutter ging darauf ein und verkaufte
die Sachen während meiner Abweſenheit und zwar für ein Spott
geld Sie bekam 30 Mark Davon zahlte ſie 10 Mark Miete
was noch gar nicht nötig war und mit den übriggebliebenen
20 Mark habe ich es dann noch einmal mit dem Sport verſucht
Jch war nach meiner Berechnung feſt überzeugt daß ich gewinnen
müßte Das war aber nicht der Fall ich verſpielte das Geld und
nun war ich vollſtändig herunter Wir ſchliefen damals alle auf
dem blanken Fußboden Jch ſagte zu Fritz Jetzt bleibt uns nichts
mehr übrig und nun haben wir uns das Zimmer in der Win d
mühlenſtraße 21 bei den Eheleuten Friedrich gemietet Um nun
eine Poſtanweiſung aufgeben zu können ging ich zu meiner
Schweſter einem Dienſtmädchen und ſchwindelte ihr vor daß ich
von ſeiten meiner Frau eine Erbſchaft machen würde und daß ich
zu dieſem Zwecke eine Reiſe antreten würde ſie ſolle mir das Geld
borgen

Sie gab mir daraufhin 17 Mark Jch ſchrieb mir nun irgend
eine Adreſſe aus dem Adreßbuch auf und bezeichnete ſie als Ab
ſender Vorſ Haben Sie ſich nun mit Jhrem Bruder Fritz ver
abredet den Plan auszuführen Angekl Er war damit ein
verſtanden daß die

zwei alten Friedrichſchen Eheleute ermordet

werden müßten Der Vorſitzende fragt dann den Angeklagten
Karl Koppius ob er ſich vorher eingehende Lokalkenntniſſe ver
ſchafft habe Angekl Ja ich hatte mich etwas umgeſehen Der
Angeklagte ſchildert dann wie er ſich den Friedrichſchen Eheleuten
gegenüber als Paul Schlegel ausgegeben und die Poſtanweiſung
eingezahlt habe Jch habe zwei Poſtanweiſungen ausgeſchrieben
die eine war für den Peterſteinweg beſtimmt die andere für die
Friedrichſche Wohnung Vorſ Vorſ Sie hatten aber doch noch
gar keine Wohnung auf dem Peterſteinweg in Ausſicht An
gekl Nein Aber wir beide vertraten den Standpunkt und die
Moral daß

in unſerer Lage uns alles egal

ſein müßte Bewegung Der Angeklagte erzählt dann wie er
den Hammer ſuchen ging Vorſ den Hammer ein ungeheuer
ſchweres Jnſtrument vorweiſend Der Stiel des Hammers hat
hier lauter runde Einſchnitte Angekl Die habe ich gemacht
Vorſ Weshalb taten Sie das Angekl Jch fürchtete daß
er mir ſonſt während des Schlagens aus der Hand
rutſchen könnte Bewegung

Der Vorſitzende bringt dann die beiden Poſtanweiſungen des
Angeklagten zur Kenntnis der Geſchworenen Die eine iſt an
Paul Schlegel Leipzig Windmühlenſtraße 21 IV vorn adreſſiert
und lautet über den Betrag von 8,25 Mork Vorſ zum Ange
klagten Sie ſagten daß Sie damals kein Geld mehr hatten und
Sie nahmen doch einen ſo großen Betrag für die Poſtanweiſung in
Anſpruch Angekl Ja ich fürchtete nämlich wenn ich nur einen
minimalen Betrag 2 bis 3 Mark ſchicken würde der Briefträger
ſich möglicherweiſe veranlaßt ſehen würde mir den Betrag durch
die Tür zu reichen Jch wollte ihn aber doch ins Zim
mer hinein haben deshalb nahm ich den größeren Betrag
Der Vorſitzende bringt dann den Jnhalt der Poſtanweiſung auf
den größeren Betrag zur Verleſung Nach dem Jnhalt desſelben
mußte man annehmen daß der Abſender nach Berlin abgereiſt ſei
Zur verlieſt der Vorſitzende die zweite Poſtanweiſung über
3,75 Mark an Ewald Schäfer adreſſiert

Vorſ Alſo zwiſchen Jhnen und Jhrem Bruder iſt abge
macht worden daß die Friedrichſchen Eheleuteermordet werden ſollten Angekl Fritz wollte
das nicht er wollte die Eheleute nur einſchüchtern Vorſ Ach
was er war doch einverſtanden mit dem Morde damit ſie nicht zurrätern werden könnten Angekl Ja Vorſ Wie haben Sie
ſich nun die Sache mit dem Briefträger weiter gedacht Angekl
Wir wollten ihn in die Wohnung nehmen Fritz ſollte im Hinter
So ſtehen und ihn von hinten mit dem Hammer anfallen Vorſ

te er auch gleich tot gemacht werden Angekl Davon haben
nichts geſprochen Mein Standpunkt war ſo wenig wie mög

n Leute zu ermorden Vorſ Jhr Bruder ſollte aber doch mit
m Hammer zuſchlagen Angetl Ja Vorſ Sie wollen alſo

agen Wir wollten den Briefträger totſchlagen

wenn er aber bloß betäuht geweſen wäre wäre es auch gut
ne Ja Vorſ Wo waren Sie in der Nacht vor der Tat
nget Fritz hatte in meiner Wohnung übernachtet Um 74hr ging ich weg ich nahm einen Hammer und ein ſcharfes Meſſer

mit meinen Bruder traf ich erſt ſpäter Jch ging zunächſt allein
a der Wohnung der Friedrichſchen Eheleute Jch klingelte und

en lſo ich ziehe ein Dann kam mein Bruder Fritz und ſagte
Wir gi olle mit herunterkommen und anfaſſen er bringe den Koffer
a nungen nach unten kamen dann wieder und da ich immer

glaubte daß ein anderer im Zimmer ſei ſuchte mich Fritz zu
uhigen er habe nichts gehört Dann ſagte er noch Du willſt
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jetzt doch nicht etwa feig werden Fritz war jetzt geradezu von
einer Sucht nach Geld beſeelt und

war jetzt ſchärfer geworden als ich
ſelbſt Als wir ohne Koffer nach oben kamen mußten wir eine
Ausrede haben Wir ſagten der Henkel iſt geriſſen und fragten
Herrn Friedrich ob er nicht einen Strick hätte Friedrich ſuchte in
dem Zimmer das ich gemietet hatte nach einem Strick Jch blin
zelte Fritz mit den Augen zu dieſerſprangdem Friedrich
an die Kehle und ich ſchlug mit dem Hammer auf
ihn ein Währenddeſſen kam ſeine Frau die wollte zum Korridor
hinaus das bemerkte ich noch im richtigen Moment und das
mußte ich zu verhindern ſuchen ich gab ihr einen Schlag
auf den Kopf worauf die Frau umſank Fritz balgte
ſich ingwiſchen mit Friedrich herum Später habe ich der Frau
noch ein paar Schläge gegeben Wie ich hereinkam ſtand Fritz
mit dem Meſſer in der Hand da Der Vorſitzende hält dem An
geklagten verſchiedene Widerſprüche gegen ſeine früheren Aus
ſagen und gegen die ſeines Bruders vor Der Angeklagte bleibt
dabei daß er die Sache richtig geſchildert habe Der zweite An
geklagte Fritz Koppius beſtätigt die Ausſagen ſeines Bruders
ſie ſeien im großen und ganzen richtig Er gibt noch zu daß er
dem niederſtürzenden Friedrich den Mund zugehalten habe als
dieſer zu ſchreien verſuchte Sein Bruder habe noch wie
wahnſinnig drauflosgeſchlagen und dabei wurde
ihm dem Angeklagten die Hand verletzt Er ging deshalb in die
Küche und kühlte dort die Hand Sein Bruder ſagte Mach ſchnell
der Geldbriefträger muß gleich kommen und da Friedrich noch
ſtöhnte ſo erſuchte er mich ihm mein Tafchenmeſſer zu geben und
ſagte er wolle es Friedrich in den Leibſſtechen da
mit alles ruhig ſei Vorſ Was geſchah nun Angekl
Nun kam der Briefträger Er klingelte ich ging vor aber ich ſah
daß es nicht der richtige war ſondern ein gewöhnlicher Briefträger
der brachte eine Nachnahmekarte über 1,04 Mark an einen gewiſſen
Schloſſer Siering Er wollte von Frau Friedrich Auskunft haben
ob der bei ihr wohnt Jch ſagte Frau Friedrich iſt einmal her
untergegangen Jch löſte die Nachnahme ein weil der Geldbrief
träger jeden Augenblick kommen mußte und wir doch mit ihm
allein ſein wollten Während wir noch ſtanden und ſprachen
bam ſchon der Geldbriefträger und zählte den Geldbetrag vor
Es blieb mir daher nichts weiter übrig als die Unterſchrift zu
leiſten und das Geld an mich zu nehmen Nachdem ich unter
ſchrieben hatte ging der erſte Briefträger hinaus und der andere
rief ihm nach er hätte ihm noch etwas zu ſagen Das paßte nicht
in unſeren Plan Ich verſuchte daher den Geldbriefträger zurück
zubekommen und fragte ihn ob er nicht Briefmarken hätte was er
verneinte Vorſ Sie dachten alſo nun ſind wir leer ausge
gangen Angekl Ja Mein Bruder Fritz wollte gleich weg
gehen Jch ſagte aber die beiden Leute ſind nun einmal umſonſt
umgebracht und etwas müſſen wir doch wenigſtens davon haben
Jch habe den Schreibtiſch und verſchiedene Koffer durchwühlt und
fand dabei ein Depoſitenbuch des Dresdener Bankvereins über
1500 Mark ſechs Sparkaſſenbücher über 850 Mark eine goldene
Damenuhr eine goldene Herrenuhr eine goldene Uhrkette und
59 Mark in bar Vorſ Sie haben dann noch etwas in der Woh
nung zurückgelaſſen einen Telegrammentwurf Angekl Das
weiß ich nicht Vorſ Um den Verdacht abzulenken wollten Siedie Spur nach Berlin lenken und Sie ſchrieben einen Telegramm

entwurf Berlin poſtlagernd Bis jetzt ohne Erfolg komme mit
nächſtem Zuge Rennert Angekl Ja Vorſ Was haben Sie
mit dem geſtohlenen Gelde gemacht Angekl Das haben wir
uns geteilt Die Depotſcheine habe ich vernichtet die Sparkaſſen
bücher ſollte mein Bruder einlöſen Er wollte es aber nicht und ich
konnte es nicht weil ich mit einigen Herren auf der Sparkaſſe
bekannt war Schließlich haben wir die Bücher verbrannt Die
Uhren und Uhrkette habe ich am ſelben Tage auf dem ſtädtiſchen
Leihamte verſetzt

Der Angeklagte Fritz Koppius beſtätigt dieſe
Angaben

Dann wird Medizinalrat Dr Dümmler vernommen Er
gibt Auskunft über den Obduktionsbefund der Leichen der
Friedrichſchen Eheleute Die Frau hatte vier der Mann ſieben
ſchwere Kopfwunden

Dann wird als Zeuge vernommen der Briefträger Käm
merer Er hat den Poſtauftrag von 1,04 Mark für einen ge
wiſſen Siehring präſentiert Dieſen Poſtauftrag hat der Ange
klagte eingelöſt Es iſt ihm gar nichts aufgefallen

Dann wird der Voſtſchaffner Frohberg als Zeuge ver
nommen Er ſagt aus Jch hatte eine Poſtanweiſung bei Friedrichs
abzuliefern Jch war noch niemals oben Als ich hinaufkam
traf ich meinen Kollegen Kämmerer und den einen Angeklagten
Jch fragte ob hier ein gewiſſer Schlegel wohne Da ſagte der
Wicht der dort ſitzt auf Karl Koppius zeigend das bin ich
Vorſ unterbrechend Jch bitte Sie dringend folche Aeußerungen
zu unterlaſſen Der Zeuge gibt dann weiter an Jch zahlte dem
Ange klagten 8,25 Mark aus Als ich gehen wollte ſagte ich zumeinem Kellegen er möchte auf mich warten ich wollte ihn über

ein paar faule Adreſſen das ſind Adreſſen die ſchwer zu fin
den ſind fragen Als ich dann auf der Treppe mit meinem
Kollegen zuſammenſtand kam der Angeklagte an uns heran und
gab mir 5 Pfennig

Damit iſt dieſer Fall erledigt und es wird der

Fall Seifferth
erörtert Vorſ zum Angeklagten Karl Koppius Jm Jahre 1908
war in Jhren wirtſchaftlichen Verhältniſſen eine Aenderung einge
treten Angekl Es ging ja etwas beſſer aber im November
befand ich mich wiever in ganz ſchlechten Verhältniſſen Jm
Frühjahr war das Elend wieder groß Fritz ſagte
jetzt iſt mir alles egal jetzt muß Geld geſchafft werden Arbeit be
komme ich nicht mir iſt alles gleich Wir verſuchen es diesmal
mit einer reichen Dame Wir ſchüchtern die Dame ein
Jch war damit einverſtanden eine reiche Dame ſoweit einzu
ſchüchtern daß ſie uns ihr ſämtliches Geld was ſie im Hauſe hat
aushündigt Aber ich fügte hinzu wir wollen es unter allen
Umſtänden ohne Gewalt machen Während wir den Plan durch
dachten waren wir in das Roſental gekommen Jch ſagte zu
meinem Bruder Dieſe Gegend iſt wie geſchaffen dazu ruhige
Lage und reiche Leute Wir ſchrieben uns verſchiedene Häuſer auf
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die uns zu eignen ſchienen und ſuchten dann im Adreßbuch nach
ob nicht eingelne Damen dort wohnten Wir fanden zwei und ich
entſchloß mich bei einer Frau Rauher die Tat auszuführen
weil wir ausgekundſchaftet hatten daß dieſe Frau mit dem Mäd
chen allein war Unſer Plan war der Fritz ſollte klingeln wenn
dann das Mädchen aufmachte wollte ich auf der Bildfläche er
ſcheinen und wir wollten beide das Mädchen einſchüchtern und
ſagen Fräulein Sie haben von uns nichts zu befürch
ten es wird Jhnen kein Haar gekrümmt ſcheren Sie ſich aber
in die Küche und verhalten Sie ſich mäuschenſtill Jch hätte mir
dann das Zimmer der Dame zeigen laſſen und hätte ſie unter
Drohungen zur Herausgabe ihres Geldes veranlaßt Daß es
anders gekommen iſt dafür kann ich nicht ich bedauere daß es
ſo gekommen iſt Vorſ Es war aber doch vorher ſchon ausge
macht worden keim geringſten Laut das Mädchen ſofort an die
Gurgel zu packen und zuzuſchlagen Angekl Das war im
Jntereſſe unſerer Selbſterhaltung Heiterkeit im
Zuhörerraum Wenn der Menſch erſt auf dem Verbrecherſtand
punkt ſteht ſagt er ſich erſt komme ich Vorſ Sie haben alſo
doch in Erwägung gezogen wenn das Dienſtmtidchen einen Laut
von ſich gibt es beſeitigt werden müßte Angekl Jch hielt das
für vollkommen ausgeſchloſſen ich dachte das Mädchen würde ein
geſchüchtert ſein wenn zwei Männer in der Weiſe auf ſie los
gingen

Vorſ zum zweiten Angeklagten Fritz Koppius Nun wie
war es Angekl Jch weiß daß er geſagt hat wenn das
Mädchen laut ſchreit ſo daß unſere Exiſtenz da
durch bedroht wird

werden wir fie niederſchlagen

Jch wollte zu ihr ſagen Verhalten Sie ſich ruhig beim geringſten
Schrei ſchlage ich Sie nieder Dann wollte ich fragen wo iſt die
Frau und wollte zu dieſer hineingehen Vorſ War verabredet
worden was nun mit der Frau ſelbſt geſchehen ſollte Angekl
Ja ich ſollte ihr an die Kehle faſſen und der Bruder ſollte ſie
mit dem Hammer niederſchlagen Wie ich ſo erzählt Fritz Koppius
weiter klingeln wollte öffnete ſich plötzlich die Tür e Mädchenerſchien und nahm den Frühſtücksbeutel herein Sie ſah mich
ſcharf an erkannte mich anſcheinend als den Mann wieder der ſie
vor einigen Tagen auf der Straße nach dem Hund gefragt hatte
und fing laut an zu ſchreien Nun dachte ich wir würden ent
deckt ich ſprang auf ſie zu hielt ihr den Mund zu und mit der
anderen Hand hielt ich ſie am Arme feſt Jn dieſem Moment kam
mein Bruder der cben auf dem Treppenpodeſt gewartet hatte
heruntergeſprungen und ſchlug ſie über den Kopf Er traf aber
nur ihre dicke Haarfriſur und ſie ſchrie weiter Jch rückte aus und
rief meinem Bruder zu komme doch nach das wird nichts Anben
wartete ich und merkte daß wir von niemandem gehört worden
waren Mein Bruder kam langſam nach und ſagte Ach komm
doch noch mal rauf das iſt doch Unſinn ſind wir mal ſoweit müſſen
wir auch weitergehen Jch ging aber weiter während er noch
ein paar Schritte zurückging dann kam er mir nach Vorſ zum
Angeklagten Karl Sgpino Jſt das alles ſo geweſen Angekl
Karl Koppius Jm großen und ganzen iſt es ſo gewefenHierauf wird das Protokoll über die tommiſſariſche Ver

nehmung der Frau Rentier Rauher verleſen die dem Ueberfall
der Angeklagten zum Opfer fallen ſollte

Dann wird Privatdozent Dr Le ven Leipzig vernommen
Er ſagt aus Jch fand am 24 März das Mädchen bewußtlos auf
dem Operationstiſch vor Sie war ſaſt ausgebluteh und hatte
acht Quetſchwunden auf dem Kopfe Die Wunden waren bebens
gefährlich es handelte ſich um einen Bruch der Schädelwälbung
Das Mädchen iſt am 8 Juni wieder geſund entlaſſen worden
aber ihr Gedächtnis war getrübt und ſoll auch
jetzt noch getrübt ſein Vorſ zum Angekl Karl Koppius
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Kathreiners Malzkaffee
Seit 20 Jahren bewährt
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Sie haben dann einen Brief an die Redaktion des Leipziger Touriſten erhielten nach allen Seiten eine großartige Fernſicht y in Aſche Zwei ſchlafende Kinder wurden von dem Bäckermeiſter
Tageblattes geſchrieben durch den Sie die Spur abzulenken ver Der Kyffhäuſer Thüringer Wald und der geſamte Oberharz wur
ſuchten indem Sie die Tat als

Rache eines verſchmähten Liebhabers

hinſtellten Angekl Karl Koppius Den Brief habe ich auf Ver
anlaſſung meines Bruders geſchrieben der Angſt bekommen hatte
Vorſ Der Brief ſpricht von blödſinnigem Journaliſtenpack
und dann heißt es weiter Jhr druckt allen Dreck ab laßt s Euch
geſagt ſein Leipzig iſt der Sammelpunkt aller gemeingefährlichen
Subjekte wie alle anderen Großſtädte Leipzig iſt aber auch der
Fammelpunkt der blödſinnigſten idiotiſchſten geiſtloſeſten Poli
ziſten und Journaliſten Angekl Karl Koppius Mein Bruder
meinte es könne nicht ſchaden wenn ich den Brief abſchickte

Morgen wird die Verhandlung weitergeführt

Schöffengericht
Halle a 5 Oktober

Ueberſchreitung des Züchtigungsrechies

Der Arbeiter Wilhelm Lüttig in Gottenz miß handelte
im Juli ſeinen 7jährigen Stiefſſohn mehrmals in roher ſein
väterliches Züchtigungsrecht weit überſchreitender Weiſe Eines
Abends ſaß der Knabe noch um 1810 Uhr über ſeinen Schul
arbeiten Da er nicht ſchnell genug begriff ſchlug ihn ſein Stief
vater wiederholt mit geballter Fauſt ſo heftig gegen den Kopf
daß der Kleine mit dem Geſicht auf die Schiefertafel oder auf
den Tiſch aufſtieß Ein andermal verabreichte Lüttig ihm Hiebe
mit einem zuſammengelegten Leibriemen auf den
bloßen Körper Ein Bekannter der auf das Klagegeſchrei des
Knaben durch ein Fenſter ins Wohnzimmer blickte konnte die
Sache nicht mehr mit anſehen und forderte den Stiefvater un
willig auf er ſolle doch endlich aufhören Nach der Angabe dieſes
Zeugen ſoll der Knabe allerdings ein ziemlich dickdröbiſcher
Junge ſein Eine Zeugin hat Lüttig den Stiefſohn ebenfalls
mehrmals züchtigen ſehen jedoch nicht in übertriebener Weiſe

Das Schöffengericht hielt in den erſtgenannten zwei Fällen
Ueberſchreitung des Züchtigungsrechtes für erwieſen erachtete aber
mit Rückſicht auf die bisherige Unbeſcholtenheit des Angeklagten
eine Geldſtrafe von 20 Mark für ausreichend Der Amts
anwalt hatte 40 Mark beantragt

Stürmiſche Szene
Der 24jährige ſchen dreimal wegen Tierquälerei vorbeſtrafte

Geſchirrführer Michael Thriene von hier wurde im Juni d J
ron einem Polizeiſergeanten angehalten weil er heftig auf
ſein Pferd einſchlug das nur mit großer Anſtrengung
den wegen eines Radbruches ſchleifenden Wagen von der Stelle
bringen konnte Nach Angabe des Sergeanten war das Pferd total
abgehetzt und triefte von Schweiß Nach den Ausſagen mehrerer
anderer Zeugen ſoll die Sache indes nicht ganz ſo ſchlimm ge
weſen ſein Der Sergeant der ſich nicht im Dienſt und daher nur
n Mätze befand folgte Thriene bis in den Hof ſeiner Wohnung
um ſeine Perſonalien feſtzuſtellen Unterwegs ſoll Thriene noch
weiter auf ſein Pferd eingeſchlagen und auf das Verbot des Be
amten auch dieſen ſelbſt zu treffen verſucht haben Auf dem Hofe
und im Hausflur von Thrienes Wohnung kam es zwiſchen ihm
rund dem Sergeanten zu Tät lichkeiten Thriene verweigerte
die Angabe ſeines Namens und packte den Beamten am Hals
worauf ihn dieſer zu Boden ſtieß Jm Hausflur entſpann ſich
ein förmlicher Ring ampf bei dem beide niederſtürzten
Der Sergeant ſchlug im Fallen mit dem Hintecrkopfe eine Scheibe
ein glücklicherweiſe ohne ſich zu verletzen Er kam auf den Rücken
zu liegen und zog den Säbel um ſich ſeines Angreifers zu er
wehren Thrienes Mutter ſprang ihrem Sohne bei und trat
den Beamten mit dem Fuße auf die Hand ſo daß er den Säbel
fallen ließ Thriene will das Vorgehen des Sergeanten für un
lerechtigt gehalten haben weil dieſer ſich nicht im Dienſte befunden
und keinen Helm getragen habe Der Beamte erklärte vor Gericht
er habe in berechtigter Ausübung ſeines Amtes gehandelt denn
er ſei verpflichtet auch außerdienſtlich in Uebertretungsfällen ein
zuſchretten

Das Schöffengericht hielt Widerſtand gegen die
Staatsgewalt für rorliegend ſah aber den Fall ſehr milde
an denn es verurteilte Thriene nur zu 30 Mark Geldſtrafe
ſeine Mutter zu 15 Mark Von der Anklage der Tierquälerei
ſprach es ihn frei da die Auffaſſung des Beamten durch die An
gaben der übrigen Zeugen nicht binreichend beſtätigt werde

Mit dem Regenſchirm erſtochen

Vor dem Dortmunder Schwurgericht ſtand der Friſeur
Ewald Keine der dem Buchmachergewerbe nachgeht und in den
Zuhälterkreiſen Leipzigs und Dresdens eine große Rolle ſpielen
ſoll laut Bekundung eines Kriminalkommiſſars aus Breslau
Keine war am 13 Januar 1909 beim Würfelſpiel mit dem Berg
mann Julius Laqua in Streit geraten und hatte ſeinem Gegner
mit großer Wucht einen Regenſchirm ins Geſicht
geſtoßen Die Spitze dieſes ſonſt ſicher nicht gefährlichen Jn
ſtruments drang dem Unglücklichen durch die hintere Knochenwand
der Augenhöhle ins Gehirn ſo daß der Tob auf der Stelle ein
trat Keine kam verhältnismäßig billig weg Er wurde wegen
Körperverletzung mit tödlichem Ausgange unter Annahme mildern
der Umſtände zu nur 10 Monaten Gefängnis rerurteilt

a

Provinzial Nachrichten

Oktober auf dem Brochen
Der Winter naht

Mittwoch 5 Okt
Sehr ſchnell hat das prachtvolle Herbſtwetter das uns

in den erſten Tagen des Oktober einen verſpäteten Sommer vor
täuſchte ſein Ende gefunden Am Montag nachmittag wechſelte
häufig Nebeltreiben mit Aufklaren ab und bei Sonnen
untergang konnte men trotz hohen Barometerſtandes feſtſtellen
daß in kurzer Zeit ein Witterungsumſchlag zum Un
günſtigen eintreten dürfte

Die Temperatur war am Montag abend bis auf 6 Gr
C gefallen der ſtarke Südweſt drehte nach Weſt und nahm fort
geſetzt an Jntenſität zu und in der Nacht zum Dienstag fegte der
Weſtſturm mit 16 15 Meter Geſchwindigkteit über den Brocken
gipfel dabei ging das Minimumthermometer bis auf 4 2 Gr C
hinab

Geſtern hatten wir hier oben einen Herbſttag im wah
een Sinne des Wortes ſo herrſchte tagsüber dichter Nebel
und Weſt abends Nordweſtſturm Stärke 8 und 9 und gegen
2 Uhr nachm tra Landregen ein der bis heute früh anhielt und
133 Millimeter Niederſchlag lieferte Der ſtarke Regen wurde
mit aller Macht gegen die Gebäude gepeitſcht und nur mit Mühe
konnten die Touriſten das ſchützende Obdach erreichen Heute früh
leichter Nebel und Sprühregen dabei Nordweſtſturm Stärke 8
und 1 Gr aber ſeit 10 Uhr vorm iſt eine Beſſerung des
Wetters zu verzeichnen der Nebel verſchwand und die anweſenden

den ſichtbar
Da ſchon wieder eine neue Siörung vom Ozean herannaht

ſo dürfte das veränderliche trübe und wolkige Wetter mit leichten
Niederſchlägen und lebhaften Winden aus nordweſtlichen Rich
tungen noch weiter anhalten Jetzt hat der Oktober ſchon ſeit
einigen Tagen ſeine Herrſchaft angetreten Ob er auch nach der
modernen Weiſe wie uns die jüngſt vergangenen Herbſte ver
wöhnten ſein buntbelaubtes Zepter führen wird ob er ſein
uraltes Recht der Zerſtörung in der Natur geltend macht wer von
uns vermag das heute zu ſagen Auch der lachende ſonnige Ok
tober ſtreut welke Blätter auf die Pfade denn ſeines Amtes muß
er walten ſo fordert es das ewige Naturgeſetz Nach einer alten
Regel ſind prachtvolle Herbſttage im Oktober die Vorboten für
einen ſtrengen und ſchneereichen Winter

Ammendorf 5 Okt Wahl des Hemeindevor
ſtehers Der hieſige Gemeindevorſteher Kürten der in
unſerm Orte mit großem Geſchick ſeit 4 Jahren regiert hat
verläßt innerhalb dieſes Quartals unſere Gemeinde um als
Bürgermeiſter nach Havelberg Bezirk Potsdam überzu
ſiedeln Zu der ausgeſchriebenen Stelle hatten ſich 167 Be
werber gemeldet von denen nur 4 zur Vorſtellung vorgeladen
wurden Nach der Beſtätigung Kürtens haben ſich folgende
vier Auserwählte den Gemeindevertretern vorgeſtellt Bürger
meiſter Herre Altenberg Erzgebirge Stadtſekretär Becker
Alfeld Oberſtadtſekretär Püttmann Hilden und Gemeindeober
ſekretär Hähn Hamborn BVez Duisburg Bei der heutigen
Wahl erhielt Hähn Hamborn von 13 Wählern 10 Stimmen
Er iſt ſomit gewählt Hamborn iſt die größte Dorfgemeinde
Deutſchlands denn ſie zählt faſt 100 000 Einwohner Sobald
die Wahl die Beſtätigung der Behörden gefunden hat wird
der neue Herr ſein Amt übernehmen

Aus dem Elſtertale 5 Okt Zu den Kohlenpreiſen
Auf den Vraunkohlengruben der Umgebung ſind durchweg die
Winterpreiſe für das Feuerungsmaterial eingeführt wor
den Die Briketts ſind um 5 Pfg pro Zentner geſteigert worden
Der Preis der Naßpreßſteine iſt um eine Mark erhöht worden

4 Bruckdorf 5 Okt Durchgegangen Auf der Pro
vingzialſtraße Halle Bruckdorf unweit der Kiesgrube des Herrn
Rappſilber ſcheute vor einem Automobil das Pferd des Holz
händlers Kurze ſo daß der Geſchirrführer die Gewalt über die
Tiere verlor Das Gefährt ſtieß hierdurch gegen einen Kirſchbaum
ſo daß der Wagen zerbrach und das Pferd davonjagte Der Ge
ſchürrführer der das Tier mit Gewalt feſthalten wollte wurde
hierbei etwa 40 Schritte weit fort geſchleift und ver
letzte ſich erheblich am Knie Das Pferd war direkt bis Gröbers
wohin es gehörte gelaufen

t Döllnitz 5 Okt Erſchrocken und durchgegangen
Beamtenwechſel Auf dem Rittergutsfelde an der Draht
ſeilbahn waren kürzlich die Geſchirre mit Pflügen beſchäftigt Durch
das Reißen des Drahtſeiles an der Kuppelung erſchraken die
Pferde eines Doppelgeſpannes und gingen mit dem Pfluge durch
wobei die Eeſchirrführer die Gewalt über die Tiere verloren
letztere verwicklelten ſich in den Leinen Ketten und Strängen und
kamen dabei empfindlich zu Schaden auch wurde das eine Tier
durch den Pflug nicht unerheblich verletzt Jn der Lagerbier
brauerei der Vereinigten Brauereien Germania hier hat Brau
meiſter Höpfner am 1 Oktober ſeine Stellung aufgegeben um in
gleicher Eigenſchaft nach Mecklenburg zu gehen An ſeine Stelle
iſt Braumeiſter Gläſer getreten

V Zwintſchöna 5 Okt Treibjagd Bei dem geſtern
ſtattgefundenen Abtrieb des den Gutsbeſitzern Pitzſchk und
Barth gehörigen Jagdgeländes in hieſiger Feldmark wurden
von 35 Herren im erſten Treiben 69 Haſen 9 Hühner im zweiten
Treiben 51 Haſen 3 Hühner und in den beiden letzten kleineren
Treiben 26 Haſen 1 Rebhuhn und 1 Kaninchen erlegt ſo daß die
Geſamtſtrecke 146 Haſen 13 Rebhühner und 1 Kaninchen betrug

Schwoitſch b Gröbers 5 Okt Zuckerrüben Kam
pagne Jn der hieſigen Zuckerfabrik beginnt der diesjährige
Arbeitsabſchnitt am Donnerstag den 6 Oktober

Oberthau b Schkeuditz 5 Okt Pfarrerwechſel
Pfarrer Brandt welcher ſeit 1888 die Pfarrſtelle in Oberthau
und Ermlitz verwaltet hat tritt zum 1 Januar 1911 in den wohl
verdienten Ruheſtand

Benndorf 5 Okt Ein frecher Burſche forderte
in mehreren Eehöften mit kühner Miene Geben Sie mir
5 Pfennig Da man auf ſeinen Wunſch nicht einging zog
er ein Taſchenpiſtol hervor und feuerte wahrſcheinlich um ſeiner
Bitte Nachdruck zu verleihen wodurch er der weiblichen Ein
wohnerſchaft natürlich einen nicht geringen Schrecken einjagte
Leider hat man verſäumt ihn gehörig heimzuleuchten

Lochwitz b Gerbſtedt 5 Okt Beſitzwechſel Das
dem Gutsbeſitzer Schulze hier gehörige Gut von etwa 180
Morgen iſt durch Verkauf in anderen Beſitz übergegangen Die
Felder ſind parzelliert und von verſchiedenen Liebhabern angekauft
worden Das Reſtgut mit einigen bei demſelben verbleibenden
Plänen erſtand Herr Rothe

Weißenfels 5 Okt Selbſt iſt der Mann Ein hie
ſiger Schuhfabrikarbeiter deſſen Frau vor einigen Tagen das Un
glück hatte ſich von zwei Fingern die Kuppen abzuſchneiden
nahm Zwirn und Nadel und nähte ſie ſelbſt zu Dem An
ſchein nach ſind die Verletzungen bis jetzt gut verheilt empfehlens
wert iſt jedoch eine ſolche Behandlung nicht

Zeitz 4 Okt Die Zeitzer Eiſengießerei und
Maſchinenfabrik gibt durch Anſchlag bekannt daß ſie 60 Pro
zent der Arbeiter zu kündigen genötigt iſt Das Cta
bliſſement beſchäftigt 800 Arbeiter

Worbis 5 Okt Brandunglück Die Botenfrau
Wenzel in Sollſtedt wollte auf eine brennende Lampe Petro
leum nachgießen Dabei explodierte die Petroleumflaſche und
die Kleider der Frau gerieten in Brand Sie erlitt ſchwere
Verletzungen und ſtarb nach qualvollen Schmerzen

Eilenburg 5 Okt 109jähriges Geſchäftsjunbi
l ä u Die Wagenfabrik und Schloſſerei von Edmund Kauf
mann hier feierte ihr 100jähriges Beſtehen

Trhale 4 Okt Beim Hazardſpiell überraſcht wur
den in der Nacht in einem hieſigen Gaſthofe mehrere hieſige
Bürger Die Bank wurde polizeilich beſchlagnahmt und das
gerichtliche Verfahren eingeleitet

Jena 5 Okt Abgeſtürzt ſind ein Klempnergehilfe
und Lehrling die an einem Hauſe der Lichtenhainer Straße
mit Arbeiten beſchäftigt waren Während der Gehilfe mit
leichteren Verletzungen davonkam erlitt der Lehrling u g
einen Schädelbruch und mußte in die Klinik gebracht werden

e

Wie verlautet ſollen die beiden ſelbſt Schuld an dem Unfall
ſein indem ſie der ausdrücklichen Anordnung ihres Meiſters
zuwider das Arbeitsgerüſt nicht ſolid genug errichtet hätten

Gera 4 Okt Ein großes Schadenfeuer brach
in der Nacht zum Dienstag im Dorfe Pöllwitz aus und legte
in kürzer Zeit den Schimmelſchen Gaſthof ſamt Nebengebäuden

Hähnel unter eigener Lebensgefahr gerettet
Jena 4 Okt Das Winterſemeſter an der Groß

herzoglich und Herzoglich Sächſiſchen Geſamtuniverſität beginnt
am 17 Oktober und endet am 11 März Das Prorektorat
führt Geh Hofrat Profeſſor Dr Georg Goetz

Reuſtadt bei Koburg 4 Okt GefährlichesSp i v Seit der Einquartierung in hieſiger Stadt widmet

ſich ein großer Teil unſerer männlichen Schuljugend den Sol
datenſpielen Ein Teil dieſer Spiele führte nun zu
einem ſchweren Unfall Ein Bewohner baute eine ſogenannte
Kinderkanone zuſammen als dieſe aber wieder einmal losge
ſchoſſen werden ſollte verſagte ſie Hierbei wollte ein neun
jähriger Junge ſich überzeugen woran dies Verſagen liege und
guckte zu dieſem Zweck ins Rohr hinein Jm ſelben Augen
blick ging aber das Geſchoß los und verletzte dem durgen beide
Augen ſchwer Der Junge wurde zwar nach Koburg in eine
Augenklinik gebracht doch iſt wenig Hoffnung auf Erhaltung
der Sehkraft vorhanden

Schleiz 5 Okt Mit dem Rade tödlich verun
glückt Jn der Nähe von Saaldorf ſtürzte der 19jährige
Stud ing Körner aus der Hammermühle bei Zellgrün ſo un
glücklich von ſeinem Rade daß er bald darauf ſtarb

Sfandesamfts Iachrichten
Halle Nord 5 Oktober 1910

Aufgeboten Der Feuerwehrmann Fritz Raap Leſſingſtr 19 u
Berta Wald Schlettau Der Schneider Richard Reuß u Margarete
Gehlsdorf Göbenſtr 17

Eheſchließung Der
Schwennicke Georgſtr 9

Geboren Dem Techniker Max Schröder S Max Blumen
thalſtr 20 Dem Landſchaftsgärtner Alfred Lutze S Erich Göben
ſtraße 18 Dem Lehrer Otto Jahn S Werner Goetheſtr 12 Dem
Bergmann Richard Faſch T Lydia Trothaerſtr 36

Geſtorben Der Weichenſteller a D Franz Theile 72
L Wuchererſtr 25 Der Schüler Kurt Riede 9 Seebener
ſtraße 44

Poſtbote Guſtav Hugo und Hedwig

Halle Süd 5 Oktober 1910
Aufgeboten Der Kaufmann Max Werner u Emma Brehmer

Streiberſtr 25 Der Kaufmann Kurt Arſin Landsbergerſtr 65
u Margarete Döhler Magdeburgerſtr 10 Der Kaufmann
Magnus Kühn Röhrsdorf u Elsbeth Köcke Rathausſtr 6

Eheſchließungen Der Schuhmacher Otto Harniſch Steg 1 u
Anna Langrock Ludwigſtr 4 Der Uhrmacher Robert Koch
Leipzigerſtr 44 u Sophie Gebſer Berlinerſtr 29 Der Kaufmann
Otto Koch u Martha Luboch Charlottenſtr 2 Der Oberlehrer
Andreas Meyer Elbing u Johanna Lampe Germarſtr 2 Der
Schloſſer Paul Dietmann Bruckdorferſtr 6 u Frieda Naumann
Dryanderſtr 35 Der Böttcher Guſtav Wünſch u Jda Walther
Wolfſſtr 17

Geboren Dom Arbeiter Ernſt Weſchke S Erich Sophienſtr 40
Dem Tiſchler Albert Meinhardt T Erna Jakobſtr 20 Dem
Gartenarbeiter Otto Wießner S Arno Streiberſtr 24 Dem
Fleiſcher Otto Ulbricht S Hermann Bäckerſtr 1 Dem Ver
meſſungstechniker Paul Borkmann T Arſula Bernhardyſtr 55
Dem Fabrikarbeiter Konrad Meinhardt T Paula Streiberſtr 23
Dem Schmied Albert Sachſe S Kurt Schmiedſtr 22 Dem Des
infektor Wilhelm Engler S Willy Krauſenſtr 21 Dem Berg
arbeiter Guſtav Hartmann T Elſa Schloſſerſtr 1

Geſtorben Des Bierfahrer Friedrich Meinhardt S totgeb
Schwetſchkeſtr 18 Des Bergmanns Eduard Schneider Ehefrau
Gottlowine geb Heller 65 Taubenſtr Des Bäckers Hermann
Köppe S Hermann 11 Mon Oſendorferſtr 6

Auswärtige Aufgebote

Der Gerichtsreferendar Dr jur E W Otto Halle a u
Eliſabeth Stollberg Merſeburg Der Stellmacher J G Lorenſer
Halle a u A E Stöber Oberröblingen a See Der Ziegel
brenner A Th Riewe u Johanna Walter Surminnen Der
Schiffer F W Härzer u A M H Schneider Wettin

Standesamt Diemitz
Geburten Monat Auguſt Dem Hilfsweichenſteller Heinrich

Otto Worch 1 S Franz Adolf Otto Dem VBahnarbeiter Friedrich
Wilhelm Nitzer 1 T Gertrud Frieda Dem Mechaniker Karl
Otto Fritz Bäcker 1 T Jrmgard Minna Dem Tiſchler Wilhelm
Otto Müller 1 T Berta Ottilie Dem Schaffner Karl Willhaus
1 T Hildegard Dem Handarbeiter Karl Franz Otto Brömme
Zwill Hugo Arno u Kurt Otto Dem Bahnarbeiter Guſtav
Karl Herrmann 1 S Erich Monat September Dem Rangierer
Friedrich Karl Schorrig 1 S Karl Heinz Dem Bahnarbeiter
Anton Paul Otto Kloska 1 T Martha Dem Geſchirrführer
Friedrich Guſtav Herrmann 1 S Willy Richard Dem Arbeiter
Gerhard Reinhold Weltmann 1 S Franz Gerhard Dem Fuhr
herrn Friedrich Karl Emil Schulze 1 T Emilie Martha Emma
Dem Telegraphenarbeiter Karl Ernſt Lorenz 1 T Minna Erna
Dem Bahnarbeiter Friedrich Hermann Schorch 1 S Richard
Hermann Dem Arbeiter Bernhard Kirchhof 1 S Otto Erich

Eheſchließungen Monat Auguſt Der Bahnarbeiter Robert
Otto Mockwitz u Anna Berta Hühnerbein Der Schloſſer Hermann
Oswald Mai u geſch Jda Klava Goltſche geb Köhler Monat
September Der Kaufmann Friedrich Albert Lehmann Halle a
4 Luiſe Minna Zabel Diemitz

Geſtorben Monat Auguſt Hulda Paula Minna Melitta Buſch
1 J Liesbeth Arend 2 Mon Frieda Anna Naß 9 Mon Albert
Wolf 2 Tage Anna Frieda Voigt 3 Mon Wilhelm Heinrich
Hugo Heyne 10 Wochen Friederike Creutzmann geb Geitner
verehel Bahnarbeiter 71 J Verta Ottilie Müller 12 Tage

Monat September Paul Kurt Nitzer 2 Mon

Halleſcher Marktbericht
vom 6 Oktober

Eier pro Mandeol 1,15 1,25 M Preiſelbeeren p Pf 0,30 0,35M
Butter pro Stück 0,70 0,75 Grüne Bohnen Pfd 0,07 0,09
Hühner pro Stück 2,09 2,75 Salat pro Stück
ähno pro Stück Rotkohl pro Stck
nten pro Stück Weißkohl pro Stck 0,08 0,15Gänſe pro Stück 5 Wirſingkohl pr Stck 0,06 0,10

Fauboen jg p Paar 0801 Blumonkohl pr St 0,15 0,35
Aepfel pro Mandel 0 Mohrrübon p Mdl 0,10 0,15
Birnen pro Mandel 0,30 0,75 Kohlrüben p Stück 0,05 0,08
Pflaumen pro Pfd 0,08 0,10 Kohlrabt pro Stück 0,02 0,08
Aprikoſen pro Mol RAadieschen 2 Bund 0,05 0,06firſiche pro Mdl 100 1,50 wioboln pro Pfd 0,07 0,09

aſen ver Stück 3,00 3,75 ellerie pro Stück 0,05 0,10
aninchen proStück 1,20 1,30 Aartoffeln pr 2,75 3,50

Faſanenhähne Stck 3,00 75 Schweinsoſleiſch Pfd 085 005
aſanenhühner 80 2,30 h iſe5 055 0,95enfgurken Schock 2,00 3,50 indfleiſch 0,70 0,90Mandel 0,50 0,90 l Kalbfleiſch 90 1,20

2

Bodenkon SioBodor ken s lo n e e 5
erproJhr Talisman zur ſachgemäßen Hautpſlege Myrrholinſeiſe f

worden
1 ſchr

Kartoffel
Schere

ESchlüſſel
lusweis
K D 26
Kaiſerin
temonna
Portemo
Regenſch
gliederig
Portemo
glatter L
unfertige
Broſche
kl Schlü

2 J
1 So

den Nan
l gold

hr 1
Pamenr
Herrenre

l ſchwar
l ſilbern

acobin
fünfzig
dreſſe

Porteme
Ppelerine
mit 2 S
ederbü
und Fed

l Lotter
I ſchwat
lb Sck

Plaugeſt
mit 4 ech
Wortemt

it Zig
mit Qu
vie Be

Trau
fmaille



iſter

roß

nnt
rat

e S
met
o l

zu
nte
ge
un
und
en
ide

ine
ing

n

ige

In

7
u

Trauring

h

I nächſten 12 Monate erfolgt iſt die nicht zurückgeforderten

an die A

Se enſtände wie Ketten

Amkliche Brkannkmachnngen

Verordnung
Jagdbarkeit der Bronzeputer oder wilden Truthühnerzen Jagd t wild Boln Lcngnſt 1910

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen uſw
ordnen auf Grund des S 50 der Jagdordnung vom 12 Juli 1907
ſetzſamml S 207 für den Geltungsbereich dieſes Geſetzes ſowie

Grund des 14 des Wildſchongeſeszes vom 14 Juli 18040 Geſes
ml S 150 für den Umkgng d kpevinz Hannover was folgt

ß rtikel I

r a wilde Truthühner Trutwild werden zu
en Tieren erklärtbar Artzter m8 e

mit der Jagd zu verſchonen ſindNit a Truthähne vom 15 Mai bis 15 Oktober
b Truthennen vom 1 Januar bis 15 Oktober

Die im vorſtehenden als Anfangs und Endtermine der Schon
en bezeichneten Tage gehören gpr Schonzeit

us Rückſichten der Jagdpflege können durch Beſchluß des Beu Wsſchuſes die Schonzeiten für Truthähne und Truthennen

rlängert oder auf das ganze Jahr ausgedehnt werden
Die hiernach zuläſſige Abänderung der Schonzeiten darf für den

zen Umfang oder nur für einzelne Teile des Regierungsbe
tes die Abänderung für die einzelnen Teile desſelben Regie
agsbezirkes in verſchtedeger e fersen

rtikeMit einer Geldſtrafe von 30 Mk wird beſtraft wer während der
chonzeit ein Stück Trutwild erlegt oder einfängt

Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann die Geldſtrafe bis
f 5 Mk für jedes Stück ermäßigt werden

Artikel IV
Jm übrigen finden die Vorſchriften der Jagdordnung vom
Juli 1907 und des Wildſchongeſetzes vom 14 Juli 3904 auf das
utwild gleichmäßige Anwendung

Artikel V
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und

igedrucktem Königlichen Jnſiegel
Gegeben Wilhelmshöhe den 9 Auguſt 1910

IL gez Wilhelm Beſeler Frhr v Schorlemer
v Dallwi tz

Vekanntmachung
Durch Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zuſtimmung

r hieſigen PolizeiVerwaltung unter Aufhebung der bisherigen
Feſtſtellungen für das Grundſtück des Architekten Richard Dohme

der Ecke der Reil und Kohlſchütterſtraße ein neuer Fluchtlinien
an feſtgeſetzt worden Da der beteiligte Grundſtückseigentümer

ſich mit der Fluchtlinienänderung einverſtanden erklärt hat haben
ir den Fluchtlinienplan förmlich feſtgeſtellt

Der Plan kann im Magiſtratsbureau I Zimmer 23 während
er Dienſtſtunden eingeſehen werden

Halle a den 4 Ottober 1910
Der Magiſtrat
Warnung

Jm verfloſſenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Unfälle durch
Meberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Ueberwegen herbei
eführt worden Es wird deshalb den Geſchirrführern die größte

zorſicht beim Befahren von unbewachten Bahnübergängen zur
Pflicht gemacht Gleichzeitig werden ſie darauf hingewieſen daß ſie

hurch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben gefährden ſondern
zuch durch fahrläſſige Gefährdung eines Eiſenbahntransportes ſich
iner ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſetzen

Halle a den 3 Okt 1910
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit v 16 bis 30 September 1910 ſind nachſtehende

runde als gefnuden hier abgegeben reſp augemeldet
worden

1 ſchwarzſeidener Damenſchirm 16 Stück Kohlköpfe u 15 Pfund
artoffeln 1 ſchwarzer Damenſchirm mit geb Griff aus Holz 1 kl

Schere 1 ſchwarzer Herrenſchirm mit brauner gerader Krücke 5
Schlüſſeln am Ringe 1 Sack Zinkblechabfälle 1 Ledertaſche mit
lusweispapieren auf den Namen Schöne 1 goldener a t
K D 26 6 1887 1 Broſche Dreimarkſtück Kaiſer Wilhelm I nebſt
Kaiſerin Auguſta 1 ſchwarz brauner Schäferhund 1 ſchwarzes Por
emonnaie mit 10 1 braunes Portemonnaie mit 1 1 kl graues
Portemonnaie mtt 4,09 M und 3 Briefmarken 1 ſchwarzſeidener
Regenſchirm mit ſilb Griff 1 Zwanzigmarkſtück 1 gold ſechs
gliederiges Armband 1 Regenſchirm 2 Meſſing Uhrgewichte 1 rotes
Portemonnaie mit Schlipsnadel 1 getigerter Boxerhund 1 gold
glatter Ohrring 1 weißgrauer Kinderſportwagen 1 geſtreifte noch
unfertige Mädchenſchürze 1 Taſchenmeſſer mit Metallſchale 1 gelbe
Broſche mit Bild 1 br Handtaſche mit 12,53 Taſchentücher und
kl Schlüſſel

2 Jn derſelben Zeit find als verloren hier angemelbvet
1 Sonnenſchirm mit Futteral 1 Brieftaſche Perſonalpapiere auf

den Namen Höhne und 300 1 grünes Portemonnaie mit 2 M
l gold Damenuhr gez D F und Widmung 1 ſchwarze Damen

ihr 1 gold Damenuhr mit Kette und Medaillon mit Bild 1 gold
PDamenring mit Rubin gez P 1 ſilb Gliederarmband 1 ſchwarzer
Perrenregenſchirm 1 braunes Damenportemonnaie mit 13,27

ſchwarzer Schirm mit bunter Kante 1 gold Uhr 1 gold kl Kette
ſilberne Broſche Reitpeitſchenform 1 Wagenplane auf den Namen
eobine 1 Portemonnaie mit über 42 Briefmarken und 1

Junfzigcentimesſtück 1 Portemonnaie mit 28 1 Schlüſſel und
reſſe von einer r r nach Budapeſt 1 hellbraunes

ortemonnaie mit über 20 M und 2 Briefmarken a 50 Pf 1 dunkleP elerine 1 blauer Samtgürtel mit gelb Schloß 1 Drillichfutteral
nit 2 Schirmen und 2 Stöcke 1 ſchwarzes Handtäſchchen mit kurz
ederbügel und Portemonnaie mit 6 M ſowie Taſchentintenfaß
in Federhalter pp 1 ſchwarzes Portemonnaie mit 90 100 M und

I rotterielos 1 Sack mit Zwiebeln 1 zweireihige Korallenhalsketteſchwarzer Lodenmantel gez 1 buntgeſtickter Damengürtel mit
ilb Schloß 1 ſchwarzes Pompadour mit Schlüſſeln 1 grün und
augeſtreifter Damenſchirm mit geb Holzkrücke 1 mattgold Ring

mit 4Aeckigem bl Stein 1 Paket Roßhaarſchläuche e Pfeifen 1 br
ortemonnaie mit 450 1 ſchw Damenuhr 1 br Handtäſchchen

m Portemonnaie 12 M u 2 Taſchentüchern 1 braunes Zigarrenetui
it Zigarren und Mitgliedskarte des Kaufm Vereins 1 Brief

it Quittung über 1800 Mark und 3 Wechſeln über 511 Mark ſo
e Begleitſchreiben für das Bankhaus Lehmann 1 ſilb Uhrkette

auri gez K W 26 12 09 1 gold Damenuhr Deckel mit
mailleeinlkage 1 Portemonnaie mit 16 M und Schlüſſeln 1

warzer Samtgürtel mit Metallſchloß mit Bild 1 großes goldenes
reuz mit Nadel als Broſche mit Aufſchrift Gott ſchütze dich

6 An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten
egenſtände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachun
rer Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine ſolche nicht innerh

genſtände nach Maßgabe des 8 8 der Miniſterial Dienſtanweiſung
etr die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899

d Irmen Verwaltung abgegeben werden
Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei

Verwaltungsbureau J Dreyhauptſtr 6 II Treppen Zimmer 100
Halle a den 1 Oktober 1910

Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

W Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamt
i Monat Juli 1909 verſetzten und erneuerten Pfänder el
di fandnummern von 60561 bis 65264 tragen und über welche

e Pfandſcheine in grünem Druck ausgeſtellt ſind wird
Donnerstag den 20 Oktober d Js und an den darauf folgenden
Jagen im Auktionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche

Fr ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt daß eine genügende
Anzahl von Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um

Uhr nachmitlags
s kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Sülber

inge Löffel u ſ ferner Betten LeibWinſte Ftwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke

r z Cenn uen un erungen verfallenerVüete d Js ſat worauf das
ers aufmerkſam cht wiedHalke a don 20 t 1010Da es Leihamt der Stadt Halle a S

e n es Nähmaſchinen Zigarren und verſchiedene andere

dis ndnie ab

t

z

ppfpfPPrPääd vJ vzJ

ur echt mit Stempel Gr

V

i n

o r a R I J t m 2 RS r

r f ur h ere d 3 e 4 en J i 3 4 J S S52 13 W m mn a u 2 e 2 t B D7 32 ra r

3 t
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e

3 4 v e
0 S d

e e eaetzin aut Brenner und Zu
behör Nachahmungen weise man zurück Zu haben bei
allen Installateuren auch weisen Bezugsquellen nach

Ehrich Graetz Berlin 80 36 Elsenstr 93b 950

Entwürfe welo

S Sie vorgrössern D
F don Kreis Ihrer Abnehmer

am beseten wenn Sie Ihre inserate

die Alttesto Annoncen Expedition

Haasenstein Vogler 6
vermitteln denn die wirkungsvollen

gratis hat sichern Ihnen die
grösstmöglichste Aussicht

auf Erfolg

Halle a S Er Ulrichstr 63
Telephon 591 176

reh

he diese für Sie

reis Neutomiſchel Reg Bezirk
Stadtkreis Frankſurt a
am 1 Oktober 1910

Halle a den 5 OktobDie Polizei

jährlich 300 Mk gewährt
Meldungen ſind ſofort an

Rathausſtraße Nr 1 II
Zeugniſſen einzureichen

Halle a den 6 Oktob

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der

Manl und Klauenſeuche aus Karlshöhe Senkowo Preußen
of und Mieſchisk Kreis Samter R

Zimmer Nr 84

eg Bez Poſen Pakoslaw
Poſen und Vorwerk Nuhnen

Reg Bez Frankfurt bei Händlervieh
er 1910
Verwaltung

Vekanntmachung
Für die Jnſaſſen des Paul Riebeck Stifts wird eine geeignete

Pflegerin geſucht Neben freier Station wird eine Vergütung von

das Bureau für Stiftungsſachen
unter Beifügung von

er 10910

Das Kuratorium r Paul Riebeckſtiftung
e r

Abt A Nr 2176 iſt heute die offene
Handelsgeſellſchaft Peuleke s Co
mit dem Sitz in Halle a
getragen worden

Perſönlich haftende Geſellſchafter
d die Kaufleute Franz Peuleke

und Paul Voerner beide zu
Halle a S Die Geſellſchaft hat
am 29 September 1910 begonnen

alle a den 30 Sept 1910
Königl Amtsgerteht Abt 19

Jn das hieſige en
S ein

Abt A Nr 313 betreffend die
Firma Amthor 8 Co in Halle
a iſt heute eingetragen worden
Die Prokura des Kaufmanns
Paul Carl Engen Geyer iſt
erloſchen 17406alle a den 1 Oktbr 1910
Königl Amtsgericht Abt 19

Geldverkehr

Geld Parlehn e
ibt ſchnellſtens Marcus Berl

Schönhouſer Ablee 136 Rückp

Jm hieſigen Handelsregiſter

Gewünſcht werden für bald oder
ſofort auf ein günſtiges ſtaatlich
konzeſſioniertes Objekt

15 18000 Mark
zur alleinigen Hypothek bei guter
Verzinſung Schriftliche Angeb
unter B 3495 an die Expedition
d Ztg erbeten 17345

ze2d2t2 dèd2d2J

Für ein Getreide u Futter
mittel Kommiſſions Geſchäft
im Saalkreis wird ein 17355

Teilhaber
mit etwas Kapital bei evtl Sicher
a ſofort geſucht Offerten
unter V 2750l an Haasenstoln
Vogler Halle a S

Würde edelgeſ H o Dame den
ſehr fleiß brav Sohn ein Wwe
mit Darlehn v 300 Mk b p
Rückz unterſtützen Gefl Off
unt G 3500 a d Exp d Bl erb

Jch ſelbſt gebe an jed Darlehnu t Schurdſchein Möbel
ürgen ſtreng reell Franz

Soholz Görlitz Emmerichſtr v

nene kam
ad

Die Frankfurter H

gewährt auf n und

8 10,000 M ſ g II Hyp ſof geſ
Off u L 3504 a Exp Verm verb
Wer beleiht 5 Hypothek über

5000 Mk
auf Grundſtück in Radewell
11500 Mk im Range vorgehend
Taxwert 28000 Mk mit eventuell

4000 Mk Off unter O 14655
an Haaſeuſtein s Vogler
Leipzig

Offene Stellen
Männliche

Wir ſuchen für die Provinz
Sachſen einen
Generxal Vertreter

Branche Vertrieb eines patent
amtl geſch pharmaz Präparats
Reflekt wird nur auf einen energ
umſicht Herrn in derſ oder ver
wandt Branche Kl Kapit nötig
da Lager zu unterh iſt Gef Off
unter O 546 an Haaſenſtein
Vogler Dresden erb

Suche per ſofort einen füng

in der Zigarrenbranche Gehalts
anſprüche und Photographie
erwünſcht 17415Rudolf von Bode Se fwge

Deſſan Kavalierſtraße 36
7Reiſende

Frauen und Mäuner welche
ſich zum Beſuch der Privatkund
ſchaft eignen ſofort geſucht von
Friedr Gronau Barfüßerſtr 16
Wäſchefabrik und Verſandgeſchäft

Zum ſofortigen Autritt ſuche
ich für mein Kurz Weiß und

Woll warengeſchäft einen
jüngeren Verkänfer

der auch dekoriert Geeignete
Bewerber wollen Offerten mit
Bild u Gehaltsanſprüchen richten
an Wilhelm Jürgens
17411 Cöthen

800 eanHerkseh IRener

zu ſofortigem Antritt
geſucht Zeugn Photo
graphie Lebenslauf
Lohnanſprüche an

Tepelmann
Braunſchweig

Adolfſtraße 19

J mit guter Schulbildung für
unſer Kontor per ſofort

oder ſpäter geſucht
J Halleſche Dampf Seifen
und Parfümerie Fabrik

pothekenbank in Frankfurt a M

Hypothekendarlehen
an erſter Ste Ue bis o des Wertes ſowohl in Form von An
nuitätendarlehen als auch in Form von einfach verzinslichen
Darlehen Als Vertreter genannter Bank für Halle erbiete ich
mich zur Bekanntgabe der Darlehnsbedingungen und zu unent
geltlicher Auskunft M Oberlüäünder

Telephon I149

Liegenſchaften

lte Promenade 6

Lehrlings Geſuch
Für ein Lack Farben 2eEngros Geſchäft wird ein junger

Mann mit guter Schuldildung
als Lehrling ar monatliche
Vergütung geſucht Off unter
F 3499 an die Exp d Ztg erb

Weiblicho

2 jnnge Mädchen
aus guter Familie finden in
meinem Spezialgeſchäft per ſofort
Stellung als
lernende Verkäuferin

bei ſofortiger Vergütung 17208

Louis Böker
Porzellauhandlung

Leipzigerſtr 7

Nehr junge damen

auch ohne Vorkenntniſſe

ſofort geſucht
Joh Nietzsehmann Kunſt
magazin Barfüßerſtraße II

1 Ecke Schulſtraße

Stellenvermittlung
für Direktricen Verkäuferinnuen
Kontoriſtinnen Maſchinenſchvoi
borinnen u Lohrmädchen wochen
dägkich von 12 3 Uhr Unent

er heroènsmitglieder
allon Handelsfächern SchreiH
maſchine u Stenographie Tages
und Abendkurſo Kanfm Ver
ein für weibl Angeſtellte
Ahrichſtraße 16 Eing Bölborga

Arbeiterinnen
ſtellt ein 17135Bernh Most G m b H

Zu ſofortig Antritt ohne gegen
ſeitige Vergütung ſuche ein kräftig

Mädrhen
das die Wirtſchaft erlernen oder
ſich als Mamſell ausbilden will

Frau Oberamtmann Leiter
Frauenprießnitz b Camburg

Unterricht

Pädagogium Schwarzatal zu

Blankenburg Chüringen
Lehrauſtalt und Schülerheim in
ſchönſter und geſündeſter Lage
Realſchule i E u Gymnafialklaſſen
auch realg bis Oberſekunda

beginnt ſein Winterſemeſter am
11 Oktober Proſpekte

Geſangunterricht
nach ſehr bewährter Methode

erteilt 17459Frau Dr Wilhelm
Reilſtraße 22 IIIStephan Co

eines

die 200 300 M
lich nur als Sicherheit für
näheres

l Profeſſor Schmidt H

Jnfolge Verſetzung unſeres Leipziger Organiſations
Oberbeamten auf einen anderen Poſten iſt bei unſerer Ge
ſellſchaft die in jeder Beziehung günſtig dotierte Stelle

Oberbeamten für Sachſen u Thüring
neu zu beſetzen Reflektiert wird nur auf einen Fachmann
der m Außendienſte der Lebensverſicherung bereits bedeu
tende Erfolge erzielt hat und in jeder Weiſe zur ſelbſtän
digen Leitung einer Großorganiſation befähigt iſt Den
Bewerbern wird ſtrengſte Diskretion zugeſichert

Tenutonmnia
Verfſicherungsaktiengeſellſchaft in Leipzig

Hohes Einkommen
finden ſtrebſame ordentliche Leute durch Uebernahme
der Vertretung und Lager einer durchaus reellen Sache
Kenntniſſe nicht erforderlich daher für jeden geeignet
Da kein Kapital nötig auch
räume iſt Riſiko vollſtändig ausgeſchloſſen Kann evtl
auch als Nebenerwerb betrieben werden Verdienſt jähr
lich 24000 Mark Kauf von Ware oder Zahlung einer
Licenzgebühr wird nicht verlangt

ark Kaution ſtellen können welche ledig

ſollen er unter Darlegun
v unt K W 92Joseph Woltering Köln a Rhein

langjährige Schülerin von Frau
aym

17293

keine Laden oder Lager

Ordentliche Leute

anvertrautes Lager dienen
ihrer Verhältniſſe
an Annonc Exped
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Grundstücke

Gaſthofsverkauf
Jn lebh Marktfl Nähe Magde

burg am Markte gelegen älteſter
Gaſth m nachweisl gutem Bier
umſatz u flottem Handels und
Reiſeverk u gutem Sta
Sitzungslok von Gemeinde und
Gerichtsbehörden Vereinslok von

uten ſtarken Vereinen m regelm
Feſtlichk größter S am Platze
ebäude i beſtem z nde elektr

Licht 373 gr Obſt u Gemüſeg
skabel wegen anderweitige

tern ev ſofort zu verk Kauf
preis 45 000 Mk mit 6000 Mk Anz
Hypoth feſt Vermittl d ä7
zwecklos Selbſtk erf Näheres
unter M 3505 an die Exp d Ztg

n g5
Reſtaurant

Verpachtung
RentableReſtauraut Pa ug

Todesfalls halber ſof od ſpäter
abzutreten Erf 3000 4000 MkOffert Leipzig Waldſtr 84 part

Modernes Sägewerk
von 878 e Eriſtung Hakeit
an wirt beſter Lage i d

Harz l gen
re errain guteIsd r e nen3 Vollgatter IHorizontalgatt

div neueſte Fe maſch zurKistonfnbrikatto m

k 70 000 b Anzahlf R Werk iſt 2

ber Jahresende
hinaus 17371
IIIIIIIIIIIIIIFine ſich in beſtem Betrieb bef

Zementwarenfabrik
m 2 gut geb Wohnh u vorzügl
Arbeitsräumen am Bahnhof ge
ca 1 Morg gr altersh m ſämtl

beh f 38000 Mk z verk Das
eſchäft k noch erhebl vergr werd

weit Umkr ohne Konkurrenz
dec r zu Dienſtenr tücht fleiß jg Mann w über

12 000 Mk verfügt würde
da Jnh 20j Tochter hat durch
Einheirat beſte Gel z Uebernahme
bieten Letzt w bevorz da Geſch
37 gewinnbr Off u O 2794 an

ummert Ann Exp Halberſtadt

Mein flottos Restaurant
in Merſeburg will ich anderer Unternehmungen halber ſofort ver

ein Lokal iſt eine Sehenswürdigkeit der Stadt und hat
viel Fromdenverkehr Zur Uebernahme ſind 6000 M erforderlich

Julius Grobe Reſtaurant Zum Geiſelſchlößchen

pachten

Vermietungen

Möbeltransportre
unter Garantie ſachgemäßer Aus
führung übernimmt

Rich Müller Co
Mansfelderſtr 29 Tel 1487
Magdeburgerstr 46iſt die herrſchaftliche II Etage

6 Zimmer Bad 2 Balkons u reichl
Se per 1 April 1911 zu verm

eſicht 10 5 Uhr Zu erfr n part

Geiſtſtr 23
4 Küche Bad Mädchenk

Korrid Gas ſof zu vormieten
Näheres in der Lederhandlung

Marienſtr 22 Hochpart 5

zu vermieten Zu erfr I
Laurentinsſtr s I

Nähe der Hermannſtraße Wohn
6 Zim Küche Speiſek 2 Bodenk
2 Keller Gasanlage Gartenben
850 Mk zum 1 4 191t zu verm

Goethestr 28 III

Kronprinzenſtr 39
arterre 5 Zimmer Bad Gas
orgarten z 1 4 11 1745

Freiimfelderstr 21 I
c ſofort zu vermietenNäheres bei Helm part

KMKifrehnerstr 18 I
5 Zim Küche Speiſekam Jn
nenkloſ Bad Mädchenkammer
Zubh Gas z 1 4 11 725 M
Näheres part r

I Gr Ulrichſtr 88 II iſt eine
Wohnung 3 Zimmer 2

D Bad Veranda nebſt allem Zu
J behör Gas u Zentralheizung
D zum 1 April 1911 zu vermiet
O Näheres daſelbſt III Etage

Schmeerstr 22 III Et
3 Stuben Küche Kam u Zub
400 Mk 1 April 11 an einz Leute
zu verm Zu erfr Gr Steinſtr 10
im Bankgeſchäft 17479

4 Parterre Räumèe
mit Keller event mit BodenD

8 4 Stuben Spſk Gas und
Zb Abverm nicht geſtattet an
ruhige Leute M 460 ſofort od

E ſpäter zu vermieten 17365
Marieuſtr 22 herrſchaftl

Jnnenkl p 1 4 11 zu vermieten l ſiſtiguns b
Königstrasse 93 I
Gartenbenntzung Gas eventl
später aueh als BRurenun zu Vermieten Besichtigung

Näheres im Geschäftsrimmer der Gewerkschaft des
Bruckdorf Nietiebener Bergbau Vereins zu Hafſe a Königstr 84 pt
10 5 Uhr

Mietsgesuche

Eine einzelne Dame ſucht eine
Wohnung am liebſten gleich
aus 2 Stuben 2 ſchönen Kamm
Küche verſchloſſ Korridor Waſch
haus nicht nötig in der Großen
Ulrichſtr Gr Steinſtraße Klein
ſchmieden oder Alte Promenade
zu mieten Bitte Preis mit an
zugeben Stuben wie Kammern
alles zuſammenhängend Off unt
K 3503 an die Exp d Ztg

Primaner der Städtiſchen Ober
realſchule ſucht volle

Ponsion
Angeb an Karl Vogoel Caſſel

Holländiſche Straße 63

Offene Stellen
Männliche

Jm Verkehr mit Landwirten bewanderter vrav

kundiger 17Kaufmann
baldig od ſpät Antritt ge

ucht G Fuchs Getreide Futter
u Düngemittel Ouerfurt

Lehrling
mit guter Schulbildung für techn
Bureau ein hieſ Da eſſelfabrik
geſucht Off unter L 27661 an
Haaſenſtein Vogler G Halle S

Stellen Gesuche
Männliche

74 jähriger Gesollo
geſtützt a g Zeugn wünſcht Stel

t erer wor
h ſowie im Verkauf t
bilden Off erbet H G
ben d

kammer als Bureau od Laden
ſof zu vermiet Barfüßerſtr 9

Magdeburgerstr 46
iſt die herrſch III Etage 6
Bad u Zub p 1 April 1911 zu

u erfragen parterre 17173
Bt herrseh Wohnung

8 Zimmer Bad Zubebör
elektrisohes Lieht sofort oder

Weibliche

Junge Engländerin sucht sogieich
Stellung als Lehrerin
in Englisch und Französisch in
Familie Schule od Pensionat Adr
Miss Leith Villa Alice Pyrmont

Lehrerstochter vom Lande 22
Jahre alt welche in allen Zwei

en des Haushalts wohlerfahren
iſt und auch ſehr gutes Zeugnis
aufweiſen kann ſucht ihre Kennt
niſſe am liebſten in frauenloſem
Haushalte praktiſchz verwerten

H 3501 an diez u NrExpe ition d Zeitung
geb Witwe 40

wünſcht ſofort od ſpät paſſende
Stellung als

Geſellſchafterin
od als Atütze der Hausfrau
Gefl Offert unt Z 3493 an die
Expedition d Bl

Gebildete Witwe in mittl
Jahren unabhängig ſucht Ehe
paar oder älterem die

Wirtsohaft
zu führen Off unt W 3492
an die Exped d Ztg erbeten

Junges fl Mädchen vonaußerhalb Aeißi e t Schnei
dern u Friſieren t ewandert
ſucht zum 15 10 oder ſpäter
Stellung als beſſere Stütze Off
unter R 3498 an die Exp d Ztg
Aelt gebild n rüſt inallen Arbeiten erfahr ſ Stellg a

ch bei ält Herrn m Geſch
a liebſt a d Lande Off abzg
Richard Wagnerſtr 15 b Hausm

Verkäufe

PlaninosSehweehten Berlin
n tet vx0Füders e ob Schulſtr

Aelteſte Pianohaubdlung
am Platze

wünſcht in ein
u

ohrln
Junger Rann
Banegeſchäft ars

Fmaſſſo Kaſſooſcessol

J billigst dei

und mit en g gesſchlüſſen v ü

C F Rittov

Pfennig

das bisher grösste

Verkaufs

Ereignis

deginnt

Sonnabend

8 Oktober

Woche

Zahlungswetso Bl Ugoe

Schweißwolle
garantiert nicht einlanfend

nicht filzend empfehlen

III o et 80
Früh und Danrerobſt

nur ſelbſtgeerntete ſachgemäß be
re und aunsgeſuchte Ware

owie Quitten Eß und Koch
birnen u a Erdbeerpflanzen
Zier u Obſtſträucher empf die

Gärtnerei Knochenmühle
Dölauerſtr 214 Telephon 1291

Strumpiwaren
und

Socken
ſolide bewährte Qualitäten

kauft man gut im
Svezialgeſchäft von

Gobr A H Loeseh
Gr Ulrichſtr 36 Steinweg

Randfeger
0,35 46 50 75 6 bei

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Ein grosser Posten
gehrauchter Möbel

Nussbaum u Mahagont
Büfetts Kredenzgen Vertikos
Kleider und Waschesobrömke
Herren u Damensechreibtische

Chaiselongues Trumeau
Spiegel Prunkschränke

Seiden Plüsch u Stoffdiwans
Salon u Ansziehtische Stähle
Bettstellen m Matr Wasch
tische mit Marmorplatten und
v a mehr verkauft sehr preiswert 17484
Friedrich Peileke

Tel 2450 Geiststr 25

Roggen Veigenſſtoh

in Bindfadenbindung billig
abzugeben

Hall Rohrgewebe u Gärtner
mattenFabrik HalleTrotha

Fernſprecher Nr 453 2

andtuechhalter
für Küche und Schlafrzimmer bei

G F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Obſthorden
verſchied Größen mäßige Preiſe

Theodor Lühr r
Vermischtes

betzte Husperkaufstage

im Welssmantel sehen Laden

Geiststr 44
in Decken Läufern Kiffſen
Spitzen Borten Knöpfen

Kurzwaren 2e
Verkauf zu jeden annehmbarenPreiſen 17485

Achtumge
Welche vornehme Privathand

würde wirkl anſt geb jung er
mit Rat u Tat zur Seite ſtehen
Werte Off unt B L 3500 an
Rudolf Moſſe Halle 17474

aarausfail
huppen und Kopfjucken zu

beseitigen ist Pflicht eines Jeden
Zur Pliege und Erhaltung der
Schönheit des Haares
bedient man sich daher des hervor
ragend wirkenden

Werfreund
Geruehtose

Teeraoorwessche
Gaos ges ch

In Beuteln à 20 u 30 Pf in Flaschen
mehrere Monate ausreichend l 50

Fabrikat der
Chem Fabr E Klämbt

Steglitz Berlin
r Ueberall zu haben

PVie wunderdaren reisgekrönten
nicht einlauſenden Blitz

Striek Garne
Wolle von M 60 p Pfd an
PDeckenolle Seidenolle

litz Strümpfe Trikot
ägche vorsendet an Private

sehr billig
Meter ment franko

Garn fabrik Georg Kocoh
o oforant in Erfurt 8 283

c
z besorgt und verwertet Bremer Patent

Gesolieohaſt m bosohr n 30
derfreund2 Feriag Der deuteehe Kr

2 Kuonte Zahh 2

St
Hühner gen u eingewachſene

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farbe
zu elegant Promenadenkleidery
Billardtuch n moderne Anzugſtoß
für Herren u Knaben verſ billig
We Maß Proben frei
Nax Niemer Sommerfeld N
e

Keine
Flechten mehr

bei Gebrauch von
Obermeyers HerbaSeif
Zahlreiche
ſtätigen dies u a Fr Martg
Knobloch München Dieſel s
ſchreibt

Jhrem Wunſche ger teilich Jhnen mit daß Obermeyer

wahrſcheinlich das Münchener
Klima nicht bekam u an einer
trockenen Schuppenflechte litt vor
zügliche Dienſte geleiſtet hat und

e nach kurzer Zeit vollſtändig
von der Hautkrankheit befreite
Obermeyers Herba Seife zu hab
i allen Apoth Froge e e

tärker PräypStck 50 Pf 30

Nägel beſeitigt ſchnell
S Hennicke Gr Klausſt 39,aMarkt

m

reichhaltig und billig
Eintritt jederzeit

Gustav EhlersMarktplatz 24

oder dunklen Farbe des Kopf oder Bart

treue der Farbe sicher gehen
benutze unser gesetzlich geschütztes
Orinin Preis 3Berlin SW gg Königgrätzerstz 40

ar
gut und dabei billig kaufen Sie
nur direkt aus einer großen alten
und bekaunten Zigarrenfabril

100 Stück

HerbaSeife meiner Mutter der

Dankſchreiben be

N funke Co
n

n

Journallesezirkel

Otto Hendois du dandlm

Graue Haare
machen 10 Jahre Alter Wem an der
Wiedererlangung ein tadellosen hellen h

haares gelegen ist und bezuglich Un e
sohädlichkeit Haltbarkeit und Natur

e

3 Pfg Zigarren 50 90 2
4 I 30 40 705 I 3 20 506 7 60 4 50e I 5 5 2 6 510 6 50 7 8bis 15 M pro 100 Stüc

keit meiner Fabrikate zu über
zeugen verſende auch 100 Stüd
in 10 verſchiedenen Sorten zu 10

ſchiedener Preislage für um
7 Mk per Nachnahme

Um jeden von der Preiswürdige

Preis

Stück nach beliebiger Wahl oder
eine Kollektion von 300 Stück gute
Fabrikate in 14 Sorten und ver

liſten werden auf Wunſch gratis
zugeſandt

Neuſtadt Weſtpr Nr 80 A

Halle J am Leipziger Turm
Königſtr 1

I h enade GReit
ahn

III Moritzzwinger

Steinthor
Walhalla

Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends 8 Uhr

Es wird verabreicht

V Vor dem

Falles
argMilch zit 5 Pfaleſſchbrihe Ikäche ree
elterwaſſer Vlaſche odee Glas

Brauubier
in Halle J u IV auch Suppen zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai aben
von 6 Uhr an Kartoffeln u

traßes0 und bei Herrn

übertragen

ins Ritterſtraße J zu haben
Letzterem iſt auch die Geſchäfts
leitung und Kagſſenverwaltun

p Pokora Zigarrenfabrit

Gegründet 1888 ca 200 Arbeiter

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

IV Salzgrafenſtr 2 Leſehalle

t

e e

mar Heringe a Port zu 18 P
Marken zu 5 Pfg welche ſich

befonders zu Geſchenken u Unterſtützungen eignen u in den fünf
Hallen verwendet werden können
ſind in denſelben ſowie bei Herrn
Kaufmann L Barth r
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